
175. Ausgabe                                                                                       August 2019

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!
Hätte uns vor 29 Jahren jemand prophezeit, dass wir im August 2019 unsere 175. Ausgabe herausbringen 
werden, hätten wir ihn milde belächelt und ihm fehlenden Realitätssinn unterstellt. DANK unserer treuen 
Leserschaft und ihrer Spenden, DANK unserer unermüdlichen Beitragsschreiber in den Vereinen und 
Institutionen und DANK unserer Inserenten (einige davon unterstützen uns von der ersten Stunde an) ist 
es gelungen, das „Sporkulex-Werkl“ stets am Leben zu halten! Die Nachrichtenwelt ist wohl viel schneller, 
digitaler geworden, doch uns gelingt es trotzdem, eine Gemeindezeitung zu produzieren, die nach wie vor 
auf größtes Interesse stößt – und das ist Antrieb und Motivation zugleich für ein zukünftiges Weiterarbeiten!
Im September gibt´s eine kleine, feine 175er-Feier - dazu werden wir rechtzeitig einladen.
Viel Spaß und Muße beim Lesen der Jubiläumsausgabe 	                            Das                       -Team.
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Weltneuheit AutoDos: 
Automatische Dosierung mit
integrierter PowerDisk

„

Überlegenes Reinigungssystem

Exzellente Ergebnisse. AutoDos ist 
die weltweit erste automatische 
Dosierung mit integrierter 
PowerDisk.

An das Spülmittel müssen Sie nicht 
bei jedem Spülgang denken.

Das lästige Einfüllen des 
Reinigungsmittels entfällt.
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Alpenvereinsjugend
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Das Feuerbrennen heuer auf der Wildalm 
wurde wettermäßig um eine Woche verscho-

ben. Dafür hatten wir am 29.6.2019 ein super 
Wetter, wo sogar eine Übernachtung im Freien 
möglich war. Die Kinder waren sehr begeistert 
und wir hatten ziemlich viel Spaß. 

Aufgrund des 150 Jahr Jubiläums des Alpenver-
eins haben wir uns entschlossen, mit der Sek-
tion Niedernsill und mit den Tauernkraxxla eine 
Gemeinschaftsveranstaltung zu organisieren. 
Unser 1. Versuch mit dem Alpenverein Niedern-
sill ist leider wettermäßig ins Wasser gefallen. 
Der neue Termin für die Übernachtung auf der 
Hochkoglhütte in Niedernsill wird noch ausge-
schrieben. Wir würden uns freuen, wenn viele 
Lust und Zeit für diese tolle Veranstaltung hät-
ten. Die Veranstaltung mit den Tauernkraxxla 
findet beim Elisabethsee (Felbertal) statt – ge-
nauere Infos folgen ebenfalls noch. 
 
Unsere nächsten Veranstaltungen:

17.08.2019 Canyoning 
14. - 15.9.2019 Gipfelsieg mit Übernachtung 

Weitere Termine, Berichte über die Veranstal-
tungen bzw. auch viele Fotos findet ihr auf un-
serer Homepage www.av-neukirchen.at 

Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne 
auch zum Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt’s 
bei Manuela Hofer: 0664/1531457 oder email: 
fuschi@live.at

Claudia Fuschlberger
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Pfarre

Jubiläum
Am 27.7.2019 feierten wir bei der Vorabend-
messe das Jubiläum der Glockenweihe im Jahr 
1949. Im Anschluss an die Messe wurden einige 
Fotos aus dem Gemeindearchiv von Neukirchen 
präsentiert, damit man sich vorstellen kann, mit 
welcher Freude und Begeisterung diese Einwei-
hung gefeiert wurde, so kurz nach dem Krieg. 
Zufällig war auch unser gewesener Pfarrer 
Christian Hödlmoser anwesend und so konnten 
wir uns alle noch bei einer kleinen Agape ge-
mütlich austauschen.

Für den Pfarrgemeinderat
Annemarie Kerrer
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Feuerwehr

Liebe Neukirchnerinnen
und Neukirchner,

Wir freuen uns, euch wieder über viele Neuig-
keiten aus der Neukirchner Feuerwehr berichten 
zu dürfen.

Die vergangenen beiden Monate brachte eine 
Vielzahl intensiver Ausbildungen aber leider 
auch eine Vielzahl an fordernden und zum Teil 
leider tragischen Einsätzen.

Aus dem Einsatzgeschehen und Übungsbe-
trieb

Zum Abschluss des Frühjahrsübungsprogramm 
fanden einige interessante Übungen und Schu-
lungen statt. Unter anderem übte die Feuerwehr 
Neukirchen gemeinsam mit dem Roten Kreuz 
Wald im Pinzgau die technische Rettung und 
Versorgung von Patienten nach Verkehrsunfäl-
len.

Hier hat die Feuerwehr Neukirchen in den letz-
ten Jahren einiges sowohl in Ausrüstung als 
auch in Ausbildung investiert. Somit konnten 
wir moderne und schnelle Rettungen üben und 
gemeinsam schulen. Außerdem wurden spezi-
ell die Atemschutzgeräteträger in Techniken für 
den Innenangriff bei Brandeinsätzen geschult. 

Darüber hinaus fand am 13. Juni eine beson-
dere Übung statt: Gemeinsam mit Tanklösch-
fahrzeugen der Feuerwehren Hollersbach und 
Bramberg beübten wir am Roßberg einen Brand, 
wo Wasser nicht von einem nahegelegenen Hy-
dranten entnommen werden kann, sondern mit 
Fahrzeugen im sogenannten Pendelverkehr an-
geliefert werden muss. Hierbei konnten wert-
volle Erkenntnisse gewonnen werden.

Leider waren in den letzten Monaten auch ei-
nige Einsätze abzuwickeln: Am 16. Juni war der 
Einsatz der Feuerwehr bei einem überhitzten 
Heustock im Ortsteil Rosental erforderlich. Der 
betroffene Stock war auf über 90° erhitzt und 
somit war es höchste Zeit einzugreifen. Glückli-
cherweise kam es zu keiner Durchzündung.

Am 26. Juni alarmierte die LAWZ die FF Neu-
kirchen zu einem Verkehrsunfall mit einge-
klemmter Person im Ortsteil Trattenbach. Ein 

Fahrzeug war von der Straße abgekommen und 
auf der Seite zu liegen gekommen. Beim Ein-
treffen waren die beiden Personen bereits aus 
dem Fahrzeug gerettet und so konnte mit den 
Aufräumarbeiten gestartet werden. Nach einem 
schweren Unwetter in Uttendorf war die Feu-
erwehr Neukirchen im Rahmen eines Katast-
ropheneinsatzes mehrere Tage (von 2.-4. Juli) 
im Assistenzeinsatz. Am 5. Juli kam es auf der 
B165 im Bereich Gasthof Rohregger zu einem 
folgenschweren Verkehrsunfall. Unser Mitge-
fühl gilt den Angehörigen und Hinterbliebenen. 
Am 20. Juli brannte schließlich ein Strommast 
im Bereich des Gewerbegebiets, was zu groß-
flächigen Stromausfällen im Gemeindegebiet 
führte. Der Brand konnte rasch unter Kontrolle 
gebracht, und die Anlage der Salzburg AG über-
geben werden. 

Soweit ein kurzer Überblick über das Schulungs- 
und Einsatzgeschehen. Speziell beim letzten 
Einsatz mit unmittelbar verbundenem Strom-
ausfall hat sich die neue Einsatzzentrale bestens 
bewährt: Die Notstromversorgung funktionierte 
einwandfrei und der Einsatz lief reibungslos.
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Feuerwehr

Tag der offenen Tür in der neuen Einsatz-
zentrale

Am 6. Juli luden die Bergrettung und die Feuer-
wehr Neukirchen zum Tag der offenen Tür in die 
neue Einsatzzentrale.

Alle Interessierten hatten Gelegenheit sich so-
wohl Fahrzeuge als auch Gebäude aus nächster 
Nähe anzusehen und bei diversen Vorführungen 
Gerät und Gebäude in Aktion zu erleben. 

EINLADUNG Feuerwehrfest 2019

Von 30.8. bis 1.9. findet das Zeugstättenfest 
mit Weihe der neuen Feuerwehrzeugstätte statt. 
Am Freitag sorgt das Tauernecho für Stimmung, 
am Samstag spielen die Haderlumpen auf und 
am Sonntag werden die Wildkogelbuam nach 
der Feldmesse für beste Unterhaltung sorgen. 
Wir möchten euch hiermit auf das Herzlichste 
einladen und freuen uns schon auf zahlreichen 
Besuch in der neuen Fahrzeughalle! Vorver-
kaufskarten gibt es bei allen Feuerwehrkame-
raden.

Feuerwehrjugend

Nach den Frühjahrsübungen startete die Feu-
erwehrjugend in die Bewerbssaison. Nach wo-
chenlanger Vorbereitungszeit stellten sich die 
Mädels und Jungs der Herausforderung und 

nahmen am 40. Landesfeuerwehrjugendleis-
tungsbewerb in Adnet teil. 

Beim Hindernisbewerb erreichte unsere Ju-
gendgruppe eine Zeit von 84,35 mit leider 20 
Fehlerpunkten. Besser hingegen ging es beim 
Staffellauf. Hier erkämpften sich die Jugendli-
chen eine Zeit von 78,30 mit 0 Fehlerpunkten. 
Somit hatte die Feuerwehrjugend Neukirchen 
am Großvenediger eine Gesamtpunkteanzahl 
von 997,35 und holte sich den 18. Platz.

Nach der Siegerehrung in Adnet fand im Rah-
men des Kameradschaftsgrillabend der Feuer-
wehr Neukirchen die feierliche Übergabe des 
Feuerwehrjugendleistungsabzeichens statt. 
HERZLICHE GRATULATION zur erbrachten Leis-
tung! 

Wenn auch du Interesse an der Feuerwehrju-
gend hast und zwischen 10 und 14 Jahren alt 
bist, dann melde dich gerne bei unserem Lei-
ter der Feuerwehrjugend, OBI Stefan Nill unter 
0664 133 95 98.
 
Viele Bilder sowie zahlreiche Einsatzberichte 
finden sich in gewohnter Weise auf unserer 
Website unter www.feuerwehr-neukirchen.at 
bzw. natürlich auch auf Facebook und Insta-
gram.

 
Mit den besten Grüßen

der Feuerwehr!
Fabian Hofer & Klaus Schwarzenberger
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DDr. Peter Hofer

Nix wie weg!

Der Familienrat tagt. Last Minute gilt es, noch 
ein Reiseziel festzulegen. Mutter plädiert 
für Bacardi-Feeling in der Dominikanischen 
Republik, die sie lakonisch „Dom‑Rep“ nennt. 
Vater will die Kirche eher im Dorf lassen und 
bietet was an der Nordsee oder in den Bergen 
zur Auswahl an. Die Tochter verdreht bei 
solcher Auswahl nur die Augen und verweigert 
jede Zustimmung zu einem Ort, der nicht von 
morgens bis abends Sonne, Strand und nach 
Einbruch der Dunkelheit mehr bietet. Der Sohn 
nimmt für einen Augenblick den Kopfhörer 
seines MP3‑Players aus dem rechten Ohr, um zu 
hören, in welche Zielrichtung sich die Gewichte 
neigen, und merkt dann an, ihm sei es völlig 
egal, wohin es geht, er würde lieber mit seinem 
Kumpel wegfahren. Nach zähen Verhandlungen 
tritt man vor die Presse und verkündet: zwei 
Wochen in einem mediterranen Club. All 
inclusive, versteht sich. 
Ich stehe in der Warteschlange und werde 
Zeuge, wie die Tourismusberaterin die Buchung 
vornimmt. „Jetzt müsste man in einer Kleinstadt 
sein / Mit einem alten Marktplatz in der Mitte, 
/ Wo selbst das Echo nächtlich leiser Schritte 
/ Weithin streut jeder hohle Pflasterstein“, 
kommt mir eine Gedichtzeile Mascha Kalekos 
aus ihrem „lyrischen Stenogrammheft“ in den 
Sinn. Und ich bin für einen Augenblick in die 
Sommerabende irgendeiner kleinen Stadt 
versetzt, wo mit dem Licht die Hitze des Tages 
abnimmt, und die so ruhig und angenehm 
verlassen ist, weil fast alle ihre Bewohner 
irgendwohin unterwegs sind. Und ich höre das 
Plätschern eines Marktplatzbrunnens und die 
leise herüberwehenden Gespräche von der nahen 
Gartenwirtschaft. „Hier haben alle Menschen 
immer Zeit, / als machte das Jahrhundert eine 
Pause“, denke ich mit einer weiteren Zeile aus 
Kalekos Gedicht. „Wo soll‘s denn hingehen?“ 
fragt mich die Tourismusberaterin. Und ich 
erröte etwas, entschuldige mich hastig und 
gehe ohne mich umzublicken davon. Und suche 
mir für dieses Jahr irgendein ‑hofen, ‑bergen 
oder ‑lingen, in das ich mich zurückziehe. Stille, 
ein paar Bücher und Zeit für Gespräche mit mir 
und mit dir und mit Gott inklusive.

DDr. Peter Hofer

Katholische 
Frauen

Schwerpunkt 2019/2020
Einmischen, mitmischen,
aufmischen

Einmischen, sich in etwas hineinmischen/
sich redend oder handelnd mit etwas befas-
sen, an etwas beteiligen, womit man eigentlich 
nichts zu tun hat, was einen nicht betrifft/da-
zwischenfahren, dazwischenreden, eingreifen, 
sich einmengen, sich einschalten, hineinreden; 
bildungssprachlich intervenieren; umgangs-
sprachlich dazwischenfunken, dreinreden, seine 
Nase in etwas hineinstecken.

Mitmischen, ohne eigentlich dazuzugehören, 
sich bei etwas beteiligen, sich einmischend 
bei etwas Einfluss nehmen/sich anschließen, 
sich beteiligen, dabei sein mitarbeiten, mit-
helfen, mitwirken, teilhaben, teilnehmen, un-
terstützen; bildungssprachlich partizipieren; 
umgangssprachlich sich einklinken, einsteigen, 
mitstricken, mit von der Partie sein, mitziehen.

Aufmischen, neu mischen, aufrühren/aufwir-
beln, aufwühlen; umgangssprachlich anheizen, 
auf Touren, Trab bringen, Dampf machen, in 
Schwung bringen, abwertend aufputschen/die 
Sache wurde noch einmal kräftig aufgemischt 
umgangssprachlich: aufgewirbelt.
Ein Auszug aus den neuen Schwerpunkten 2019 
und 2020 der kfb Katholischen Frauenbewegung 
Österreich 
Etwas zum Nachdenken und habt eine gute Zeit!

Margarita Kaiser



Informationen: Bergbahnen Wildkogel – Aussichts-Bergrestaurant

Tel. +43 (0) 664 514 20 30
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USC

Liebe USC – Mitglieder!

Das heurige Vereinsjahr war von vielen Ereig-
nissen geprägt. Die Sektion Volleyball wurde 
neu gegründet und nach zahlreichen Sitzungen 
ist nun auch die Sektion Fußball wieder ein Teil 
von uns. Somit besteht der USC – Neukirchen 
am Großvenediger nach einigen Jahren wieder 
aus vier Sektionen, was uns sehr freut.

Auch im Vorstand gab es einen regen Wechsel. 
Deshalb möchten wir uns in dieser Ausgabe bei 
euch allen vorstellen. Vorerst bedanken wir uns 
nochmals recht herzlich bei den ehemaligen 
Vorstandsmitgliedern. Danke an Florian Dahel, 
welcher in den letzten Jahren die Schriftführer-
tätigkeiten übernommen hatte, an Manfred Ste-
ger für die Aufgaben des Kassiers und natürlich 
an Erwin Krammer, der als Obmann den USC 
vertreten hat, uns jedoch als Stellvertreter noch 
erhalten bleibt. 

Wir alle sind gewillt, unser bestmögliches für 
den USC – Neukirchen am Großvenediger zu 
geben.

Es ist wichtig, an einem Strang zu ziehen und 
GEMEINSAM die Jugend beziehungsweise den 
Sport in Neukirchen zu fördern.

Dies kann man nur mit vielen helfenden Händen 
und vor allem durch den Rückhalt und Unter-
stützung aller Neukircher und Neukircherinnen 
erreich

Danke für euer Vertrauen!

Mit sportlichen Grüßen
Mario Dreier

Obmann und
Sektionsleiter
Alpin:
Mario Dreier

Obmann-Stell-
vertreter:
Erwin Krammer

Kassier und Sek-
tionsleiter-Stell-
vertreter Rodeln: 
Roland Steger

Kassier-Stell-
vertreter und 
Sektionsleiter-
Stellvertreter 
Alpin:
Romy Reichholf

Schriftführer und 
Sektionsleiter 
Rodeln:
Manuel Brugger

Schriftführer-
Stellvertreter 
und Sektions-
leiter Volleyball: 
Katrin Emberger

Sektionsleiter-
Stellvertreter 
Fußball:
Markus Keil

Sektionsleiter 
Fußball:
Herbert Kröll

Sektionsleiter-
Stellvertreter 
Rodeln:
Jürgen Kremser

Sektionsleiter-
Stellvertreter
Volleyball:
Brigitte Patsch



06565 /7450 Neukirchen: 0664/17 16 410
www.pinzgauer-speck.at

Saftige Steaks, Spare-Rips, Spieße, Würstel, ...

                    Getränke, Brot, Saucen, ...
                                       Grillkohle, Zubehör, ...

ALLES FÜR DAS GRILLEN ... 
... gibt es im Speckdorf in Wald im Pinzgau!

Auf euer Kommen freut sich
Fam. Schöppl samt Mitarbeiter

06565/74 50

GRILLFLEISCHAKTION

€ 11,90 / kg

(Puten- & Schweinefleisch)

SporkulexJuni.indd   1 28.05.2019   15:44:43
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Eis- und Stocksport

30.05.2019: Hollersbacher Turnier
Unter Moar Hans Möschl erkämpften sich die 
Neukirchner Schützen 9,6 Punkte und somit 
einen Platz im Mittelfeld der 8 Mannschaften. 
Auch beim Mannschaftsgloadschießen reichte es 
nicht ganz für einen Spitzenplatz.

02.06.2019: Meisterschaft 2. Runde
Mit 10,3 Punkten kehrten wir aus Thumersbach 
zurück. Das ist auf der Einzelbahn eine zufrie-
denstellende Leistung. Damit befinden wir uns 
mit 21,6 Punkten auf Zwischenrang 6.

05.06.2019: Landesmeisterschaft der 
Pensionisten in Maishofen
Nach den sehr guten Vorrunden lief es dann 
nicht mehr ganz nach Plan. Es wurde schließlich 
der 8. Platz, aber wieder mal dabei zu sein war 
auch ein schöner Erfolg.

09.06.2019: 38. Pfingstturnier
Bei herrlichem Wetter und noch größerer Teil-
nehmerzahl verlief dieser beliebte Vergleichs-
kampf völlig störungsfrei und ohne besondere 
Vorkommnisse. Auch das Kantinenpersonal - 
sprich die Eisschützendamen - hatten die Ver-
pflegung (Hendlwagen) und Getränkeausschank 
voll im Griff.  
Das Spiel gewann die Mannschaft der Rosen-
taler (16,9) vor den Dorfheiligen (12,7) und 
UFH (11,9), 4. Kameraden (11,6), 5. Stamm-
tisch (11,6), 6. Feuerwehr (9,9), 7. Blau Weis-
Rodler (8,3), 8. Jacky Bulls (7,7), 9. Skifohrer 
(6,9) und 10. Die blauen Schlümpfe (6,6).

Das Mannschaftsgloadschießen verlief wie-
der ganz anders. 1. Dorfheiligen (208), 2. 
UFH (185), 3. Kameraden (172), 4. Skifoh-
rer (166), 5. Stammtisch (165), 6. Jacky Bulls 
(163), 7. Blau Weis-Rodler (154), 8. Rosentaler 
(151), 9. Feuerwehr (148) und 10. die blauen 
Schlümpfe. 

10.06.2019: Mühlbacher Turnier
Obmann Göstl Franz übernahm das Mühl-
bachturnier. Nach dem doch kräfteraubendem 
Pfingstturnier war die Motivation nicht allzu 
groß und man musste mit 6,8 Punkten und dem 
7. Rang zufrieden sein. 

16.06.2019: Meisterschaft 3. und
damit letzte Runde
Mit einer wirklich hervorragenden Leistung und 
dem Tagessieg (18 Punkte) in Leogang konn-
ten wir uns in der Meisterschaft noch vom 6. 
auf den 3. Platz vorreihen und damit auch den 
Wiederaufstieg in die Landesliga 2 schaffen. 
Gratulation der Mannschaft!

07.07.2019: Kaisercup in Saalfelden
Heuer spielten gleich 2 Neukirchner Mannschaf-
ten in der höchsten Klasse des Kaisercups. 
Neukirchen 1 muss sich allerdings auch schon 
wieder von Klasse 1 verabschieden. 3,4 Punkte 
ergeben Platz 9. Neukirchen 2 erreicht mit 13,5 
Punkten Platz 6 und somit den Klassenerhalt.

14.07.2019: 5-Stockmeisterschaft
Werner Breuer hatte in der BK 2 ein Heim-
spiel. Er schaffte mit 12,5 Punkten Rang 5 und 
damit den Ligaerhalt.
Erich Scharr und Sepp Steger mussten nach 
Mittersill zum Spiel der BK 1. Da erreichte Erich 
ebenso den 5. Rang mit 14,1 Punkten und damit 
den Verbleib in der BK 1. Ich dagegen hatte mit 
13 Punkten nur Platz 8 und daher den Abstieg 
in die BK 2 zu verzeichnen.

Für den EV Neukirchen:
Josef Steger, Schriftführer
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Volleyball

Mittlerweile hat der Sport Volleyball den ge-
samten Pinzgau infiziert. Es werden viele 

Hobbyturniere, sei es Halle oder Beach, ausge-
tragen.

Daher ist es mir sehr wichtig, dass den jun-
gen motivierten Kindern und Jugendlichen, so-
wohl Mädchen als auch Burschen, in unserer 
Gemeinde eine sportliche Aktivität, die immer 
mehr an Popularität gewinnt, angeboten wird.

Diese Aufgabe habe ich mir als neue Sektions-
leiterin sehr zu Herzen genommen und trainiere 
seit dem 11. Juli 2019 rund 18 sportbegeisterte 
Kinder und Jugendliche in den Sommerferien 
jeden Dienstag und Donnerstag in der Freizeit-
anlage in Neukirchen von 9:00 bis 10:30 Uhr. 
In der Wintersaison ist ein Training in der Halle 
geplant.
Die Mädchen und Burschen lernen beim Volley-
ball spielerisch, wie sie einen Ball richtig fangen 
und werfen. Das ist notwendig, um die speziel-
len „Wurf- und Schlagtechniken“ beim Volleyball 
zu erlernen

Hier sind besonders Präzision, Genauigkeit, 
Ausdauer und Geduld gefragt. Ein weiterer 
wichtiger Aspekt ist der Teamgedanke. Nur ge-
meinsam kann ein Team erfolgreich sein und 
Punkte erzielen.

Was passiert in den Trainingseinheiten?
-	 Dehnungs-, Auflockerungs- und Stabili-

sationsübungen
-	 Aufwärm- und Laufspiele
-	 Ballfertigkeiten, Ausdauer, Sprung- und 

Schnellkraft werden trainiert
-	 Erlernen von Spielregeln, Service, An-

nahme-, Wurf- und Schlagtechniken

Jeder, der an diesem Training teilnimmt, muss 
jedes Mal einmalig im Jahr einen USC-Mitglieds-
beitrag bezahlen. 

Weiters wird ab jetzt jeden Donnerstag in der 
Freizeitanlage in Neukirchen um 18:30 Uhr ein 
Training für Erwachsene (ab 18 Jahre) gestaltet.

Dazu ist jeder herzlich eingeladen, der Inter-
esse und Motivation hat, seine Volleyballtechnik 
weiter zu verbessern. Die Freude und der Spaß 
am Volleyball stehen natürlich im Vordergrund.

Mit sportlichen Grüßen
Emberger Katrin 
Sektionsleiterin

USC Neukirchen Volleyball



Wrapwochen im NOVUM
ab sofort bis Ende September

ItalianWrap        MexicanWrap
JägerWrap       TunaWrap

VeggieWrap       
BeefWrap     ChickenWrap

... see you soon @novum 

novum neukirchen      Tel. 0664 444 00 39
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Aus dem Archiv ...

Dorferneuerung einst ...

... und heute
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Babygalerie

Alois Johann Felix
17. April
Monika Möschl & Klaus Staudacher

Konstantin 
20. Juni
Viktoria & Christian Emberger

Die Sporkulex-Babygalerie 
wird präsentiert von
Sylvia Vorderegger ...
Teddybär & mehr ...
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Tauriska
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Tauriska
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Komplimente

Es ist uns ein Anliegen, der Firma Elektro 
Dankl DANKE zu sagen. Der Auftrag war 

nicht groß: die Elektronik unserer Auszieh-
Couch war kaputt. Thomas Hutter schickte uns 
prompt Sylvester Krahbichler. Er war ein „Tüft-
ler“; mit viel Überlegung ist ihm die Reparatur 
gelungen. Manch einer hätte gesagt: geht nicht 
– machen wir nicht.

Derzeit sind die Kanal-Bauarbeiten rund um 
unser Haus. Der Partie vom HV-Bau mit Hans 
Krahbichler und der Firma Keil gebührt ein gro-

ßes Lob. Es ist eine schwierige, teilweise Nerven 
aufreibende und verantwortungsvolle Arbeit. 
Die Lastwagenfahrer sind Könner, die Bagger-
fahrer erfüllen ihre Aufgaben präzise und mit 
Gefühl. 
Das Resultat soll ja für die nächsten Jahrzehnte 
ihren Zweck erfüllen!
Gute Handwerker sind ein Segen. Es ist wichtig, 
dass sie von uns geschätzt werden!

Othmar und Elisabeth Schößwender



NeukirchenPlatzkonzerte

www.wildkogel-arena.at

JEDEN FREITAG | 20:00 UHR
12.07. – 06.09.2019
BEIM MUSIKPAVILLON NEUKIRCHEN

• Ausschank durch die Trachtenmusikkapelle
• Kulinarisches von der Einödbäuerin Marlies 
• Bei jeder Witterung und freiem Eintritt!

TERMINE MIT GASTAUFTRITTEN: 

23.08. "Wildkogel Böhmische"
30.08. "Tauernbrass"

Wir freuen uns wieder auf 
zahlreichen Besuch unserer Gäste 
und euch Einheimischen zum 
„Zsommkemma“ beim Platzkonzert!

seit  1878 www.tmk-neukirchen.at

• Ausschank durch die Trachtenmusikkapelle
• Kulinarisches von der Einödbäuerin Marlies 

mit "Wildkogel Böhmische" 

am 23.08.20
19

Trachtenmusikkapelle  
Neukirchen

Platzkonzerte_ Neukirchen_2019_Inserat_Sporkulex.indd   1 31.07.19   10:25



22

Rotes Kreuz

ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ ORTSSTELLE WALD IM PINZGAU 

NEUE PAGER 
FÜR DAS ROTE KREUZ WALD 

Vielen Dank ! 

Auf diesem Weg möchte sich die Rotkreuz Ortsstelle Wald bei den Firmen 
Schroll Back GmbH, Spar Vorderegger und Haus Technik Brandner GmbH 
für die großzügige Unterstützung bei der Anschaffung der neuen Pager herzlich bedanken. 
Dank der Hilfe unserer Unterstützer können unsere Mitarbeiter rechtzeitig alarmiert werden 
und in weiterer Folge rasch am Einsatzort eintreffen um unseren Mitmenschen zu helfen. 

Von Links nach Rechts: 
Fritz Obwaller 
Florian Möschl 
Rosi Schroll 
Andreas Vorderegger 
Gerald Hollaus 
 

Von Links nach Rechts: 
Gerald Hollaus 

Christian Brandner 
Florian Möschl 



#ichkau�okal

WENN AUCH NICHT IMMER

MIT DEM AUTO ERREICHBAR,

SO DOCH NAH UND

IMMER FÜR EUCH DA!

Die Neukircher Kaufleute
Wir danken für eure Treue.
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Bücherei

Liebe LeserInnen,
 
dieses Mal haben wir wieder eine Liste mit 
neuem LESEstoff für euch:
..für jeden sollte etwas dabei sein! 

Engberg - Sandberg - Raabe -  …
ENGBERG Katrine - blutmond; RAABE Melanie 
- der schatten; SANDBERG Ellen - der verrat

Frischmuth - Resetarits - Scheuba - Walker - …
FRISCHMUTH Barbara - der unwiderstehliche 
garten - verschüttete milch - die klosterschule; 
RESETARITS Willi - ich lebe gern, sonst wäre 
ich tot; SCHEUBA Florian - schrödingers ente; 
ZEH Juli - neujahr, STEINHÖFEL Andreas - die 
mitte der welt; WALKER Martin - menu sur-
prise

Colombani - Ferrante - Inusa - Kaiser - ...
COLOMBANI - der zopf; FERRANTE Elena - läs-
tige liebe; INUSA Manuela - das wunderbare 
wollparadies; KAISER Vea - rückwärtswalzer; 
LYKKE Nina - aufruhr in mittleren jahren; BUT-
LER Nickolas - die herzen der männer

Junge Leser
ALBERTALLI Becky - love, simon; EVERS Horst 
- es hätte alles so schön sein können; THO-
MAS Angie - the hate U give; WELSH Renate - 
in die waagschale geworfen
zur Erinnerung „Lesesommer“  
- jedes Kind wird für seinen Leseeifer belohnt! 
Alle abgegebenen Lesepässe erhalten am Ende 
der Ferien einen Gutschein für ein GRATISEIS 
beim Novum!
Zu guter Letzt dürfen wir wieder an unser Le-
seKAFFEE an jedem ersten Mittwoch im Monat 
erinnern und freuen uns auf euren Besuch, bis 
bald in der Bücherei !!

Für das Bücherei-Team
Johanna Gassner

15:00 – 17:00 
LESEKAFFEE IN 
DER BÜCHEREI 
NEUKIRCHEN 
Lesen‐ Schmökern‐ Kaffeetrinken in der öffentlichen 
Bücherei im Gebäude der NMS von 15:00 – 17:00 

JEDEN ERSTEN

MITTWOCH IM MONAT
 

 

WIR LADEN DICH/SIE 
HERZLICH EIN! 

 

GEMÜTLICHES LESEN 
DER NEUESTEN 

BÜCHER 

 

GÖNN DIR EINE KLEINE 
AUSZEIT BEI KAFFEE 

UND BÜCHERN 

 

SCHAU VORBEI! 

 

GEÖFFNET VON  
15:00 – 17:00 

 
ÖFFENTLICHE BÜCHEREI 

NEUKIRCHEN 
Marktstr.103 
5741 Neukirchen 

buecherei@neukirchen.at 

Mittwoch, 15:00 ‐17:00 
Freitag, 17:00 – 18:00 
Sonntag,9:30 – 10:30 
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Das Salzburger Bildungswerk bringt Bewegung in den Ort!  
Gemeinsam gestalten wir über 1.200 Veranstaltungen mit rund 75.000 Teilnehmerinnen  
und Teilnehmern pro Jahr in 87 Salzburger Gemeinden. 

Für das örtliche Bildungswerk in Neukirchen am Großvenediger suchen wir eine/n

BildungswerkleiterIn
Als ehrenamtliche(r) BildungswerkleiterIn im Salzburger Bildungswerk Neukirchen am Großvenediger 
sind Sie für die Planung, Koordination und Organisation von Bildungsveranstaltungen in der  
Gemeinde zuständig. Folgende Voraussetzungen sollten Sie dafür mitbringen: 
	Interesse an Themen wie zum Beispiel Elternbildung, Gemeindeentwicklung, Seniorenbildung  
 bzw. Erwachsenenbildung im Allgemeinen
	Kommunikations- und Begeisterungsfähigkeit
	Freude an der Zusammenarbeit mit Menschen in Ihrer Gemeinde

Sie können sich vorstellen, Ihre Ideen und Ihr Organisationsgeschick als BildungswerkleiterIn  
einzubringen? Sie haben grundsätzlich Interesse daran, ein Teil des Teams zu werden und sich im 
Salzburger Bildungswerk Neukirchen am Großvenediger zu engagieren?

Gerne laden wir Sie zu einem unverbindlichen Informationsgespräch ein!  
Bitte kontaktieren Sie 
Bgm. Andreas Schweinberger oder 
Mag. Wolfgang Hitsch, Salzburger Bildungswerk
Tel: 0662-872691-14 bzw. E-Mail: wolfgang.hitsch@sbw.salzburg.at

salzburgerbildungswerk.at | 2019

©
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Imker ...

9. Oberpinzgauer Honigfest –
die Rückschau

Bei strahlendem Sonnenschein stand in Mitter-
sill die Biene im Mittelpunkt.
Trotz außergewöhnlicher Temperatur (+ 30°) 
kamen hunderte Besucher. Dabei konnte man 
viele Imkerprodukte verkosten, selber Honig-
schleudern, ein lebendes Bienenvolk betrach-
ten, viel Information über die Imkerei erfahren 
oder auch welche Pflanzen im Garten für die 
Bienen nützlich sind kaufen. Eine Tombola mit 
attraktiven Preisen, malen und Kerzen machen 
für die Kinder sowie eine eigene Band von Pinz-
gauer Imkern sorgten für die gelungene Unter-
haltung.

Sepp Hochwimmer, Obmann der Pinzgauer 
Imker zeigte sich sehr zufrieden: „Wir haben im 
gesamten Pinzgau 450 Imker in insgesamt 18 
Ortsgruppen. Auch das Bienensterben ist in un-
serer Region kein großes Problem, da wir hier 
keine aggressiven Pflanzenschutzmittel einset-

zen.“ Auch die Nachwuchsarbeit der Imkerver-
eine macht sich bezahlt. Imkermeister Alfred 
Islitzer gibt Kurse für Jungimker.

Mit lieben Grüßen
Die Imkervereine im Oberpinzgau

(Siegi Probst, Pressebetreuer)
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Tourismusschule

Rückblick auf das Schuljahr 
2018/2019

Mitten in den Sommerferien ergibt sich immer 
die Gelegenheit und die Muße, das vergangene 
Schuljahr Revue passieren zu lassen.
Wir gratulieren unseren Absolventinnen und Ab-
solventen der Hotelfachschule herzlich zur be-
standenen Abschlussprüfung, ebenso unseren 
Maturantinnen und Maturanten zur bestande-
nen Reife- und Diplomprüfung. Die erbrachten 
Leistungen zeigen, dass unsere Schülerinnen 
und Schüler gut für ihren weiteren Lebens- bzw. 
Berufsweg gerüstet sind.

Zum Schulalltag gehören zur Erreichung der 
Bildungsziele auch Exkursionen und Schulver-
anstaltungen. Einerseits stärken sie die Klas-
sen- und Schulgemeinschaft, genauso erfüllen 
sie einen wichtigen pädagogischen Zweck.
Neben spezifischen Projekten für einzelne Klas-
sen finden jedes Schuljahr und für jeden Schul-
zweig festgelegt Exkursionen bzw. Lehrfahrten 
statt, die wir gerne vorstellen.

„Kennenlerntage“
Die „Kennenlerntage“ für die ersten Klassen 
finden jeweils am Beginn des Schuljahres statt 
und dienen dazu, die Schülerinnen und Schü-
ler über unsere Schule und den Schulalltag zu 
informieren und die Klassengemeinschaft zu 
stärken. Weiters bieten sie die Möglichkeit eines 
ersten besseren „Kennenlernens“ von Schüle-
rinnen und Schülern bzw. ihren Lehrern.

„Sport- und Kulturwoche“
Kurz vor dem Schulende findet für die zweiten 
Klassen die Sport- und Kulturwoche statt. Das 
Erleben des kulturellen und sportlichen Ange-
botes einer bestimmten Region, durchaus auch 
unserer eigenen und der jeweiligen touristi-
schen Besonderheiten steht im Mittelpunkt.

Sprachintensivwoche in England oder Ita-
lien
Im Sommersemester findet für unsere dritten 
Klassen die Sprachintensivwoche in England 
oder Italien statt, eines unserer beliebtesten 
Reiseziele ist Liverpool.

Tourismuslehrfahrt an die Weinbauschule 
Klosterneuburg und zur ITB in Berlin
In der vierten Klasse besuchen wir im Herbst die 
Weinbauschule Klosterneuburg. Hier erfahren 
die Schülerinnen und Schüler viel über die Be-
sonderheiten des Winzerhandwerks und lernen 
die traditionellen Weinbaugebiete Österreichs 
kennen. Im Frühjahr reisen wir traditionell zur 
ITB nach Berlin. Sie ist die größte Tourismus-
messe und immer ein Erlebnis für die Schüle-
rinnen und Schüler. Außerdem beeindruckt die 
pulsierende Hauptstadt Deutschlands.

Abschlussklasse 2019

Maturaklasse 2019           (Fotos: TS Bramberg)

Allen Neukirchnerinnen und Neukirchnern 
wünschen wir eine schöne Sommerzeit!
Direktorin Petra Mösenlechner und das

Kollegium der TS Bramberg



Seit Mitte Mai stehen an mehreren 
Standorten im Oberpinzgau die 
Elektrofahrzeuge zur Verfügung. 
Ein Standort des Nissan Leaf 2.0 
Zero ist vor der Raiffeisen Bank-
stelle in Neukirchen. 

Jeder Interessierte kann unser Car- 
Sharing Modell nutzen und preis-

günstig mobil sein. Um nur 1 Euro 
pro Stunde und 30 Cent pro Kilome-
ter ist das Fahrzeug buchbar. 

Dazu genügt ein einfacher Anmelde-
vorgang in der Raiffeisenbank. Ein-
fach mit dem Führerschein vorbei-
kommen, sich registrieren lassen und 
losfahren. 

Nutzt diese tolle neue Möglichkeit 
mobil zu sein und gleichzeitig auch 
noch was für die Umwelt zu tun! 

Kommt vorbei, wir freuen uns auf 
euch. 

Das Team der Raiffeisenbank 
Oberpinzgau.

0 8  |  2 0 1 9

Raiffeisenbank
Oberpinzgau oberp inzgau . ra i f fe i sen .a t

MiteigentümeRBOte

Leihen statt kaufen 
Umweltfreundlich, einfach, kostengünstig – 
unterwegs im E-Car von ElektroMobilität Oberpinzgau 



28

Die letzten Wochen des heurigen Schuljahres 
vergingen sehr schnell, weil viele Events 

und Termine stattfanden, die den Schulalltag 
bereicherten.
 
Mitte Juni fuhr die 4. Klasse für 3 Tage nach 
Salzburg. Wir verbrachten eine sehr lehrreiche 
und interessante Zeit dort und nützten die 
tollen Schülerangebote der Salzburger Museen 
und auf der Festung, im Museum der Moderne, 
in Hellbrunn und im Halleiner Salzbergwerk. Die 
Schülerinnen und Schüler wurden zu wahren 
„Salzburg Experten“! Super begleitet wurden 
wir durch zwei Klassen-Muttis, die den 3x24-
Stunden-Job bravourös durchstanden und eine 
große Unterstützung waren!

Den „Zwickeltag“ am 21. Juni machten die 
NMS und die VS zu einem gemeinsamen 
Bewegungstag mit bunt durchgemischten 
Schüler/innengruppen. Dabei wurden 15 sehr 
kurzweilige Stationen absolviert, bei denen 
Geschicklichkeit und Zusammenhalt besonders 
gefragt war.
Zweimal gab es dabei einen Stopp bei den 
„Versorgungsstationen“ des Elternvereines. 
Dort konnten sich die hungrigen und durstigen 
Sportler/innen bei Obst und Gemüse, Broten 
und riesigen Gemüsepizzen stärken. Es war 
sehenswert!
Ein großes Danke an unseren gemeinsamen 
Elternverein und den Organisationsmüttern, 
die so toll für das leibliche Wohl aller gesorgt 
haben! 
Danke an die Kolleginnen und Kollegen beider 
Schulen, die durch ihre gute Vorbereitung und 
Betreuung der Stationen zum Gelingen dieses 
Tages beigetragen haben!

Wir konnten die Veranstaltung auf einem super 
gepflegten Sport- und Nebenplatz austragen, 
auf Grund der sorgfältigen und aufwendigen 
Pflege des Fußballvereines Neukirchen!

Als Abschluss unseres Leichtathletik-
schwerpunktes im heurigen Schuljahr fand 
am Nebenplatz des Sportareales am 4. Juli ein 
Zehnkampf statt.
Jedes Kind konnte Punkte sammeln für Höhen 
und Weiten in den verschiedensten Disziplinen. 
Zum Schluss gab es tolle Preise für alle und 
besonders für die ersten 5 jeder Klasse, 
gesponsert von unserer Raiba Neukirchen. 
Vielen herzlichen Dank dafür! 

Allen Sponsoren, Helfern und Unterstützern 
unserer Schule während des abgelaufenen 
Jahres wie jedes Jahr ein großes Danke! Ohne 
eure Hilfe wäre Vieles nicht durchführbar 
gewesen!
Wir hoffen auch in Zukunft auf eure konstruktive 
Zusammenarbeit!

Abschließend möchte ich mich auch bei meinen 
Kolleg/innen für die gute Zusammenarbeit 
bedanken. Ich werde nächstes Jahr eine Auszeit 
von der Schule nehmen. Herr Kollege Schöppl 
Hansjörg hat sich bereit erklärt, die Leitung 
der Schule für das kommende Schuljahr zu 
übernehmen. 

Einen schönen Sommer wünscht
VD Angelika Nussbaumer

und das Team der Volksschule
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Aus dem Bienenkorb ...

Wir bedanken uns bei… 

… Sonja Gassner, für die Beschaffung und 
Montage unseres neuen Sonnenschirms; 
… unseren Kolleginnen, die uns dieses Jahr 
verlassen und wünschen ihnen auf diesem 
Wege noch einmal alles Gute für die Zukunft; 
… den Eltern und der Gemeinde für das gelun-
gene Miteinander.

 

Die Kindergartengruppen besuchten die 
Schmetterlingsausstellung im Heimatmuseum 
Bramberg. 

Die Kinder der alterserweiterten Gruppe mach-
ten einen Ausflug auf den Wildkogel. Spielen 
macht hungrig! 

Feierlich verabschiedeten wir uns von unseren 
Schulanfängern.  

Für unsere scheidenden Kolleginnen organi-
sierten wir am letzten Kindergartentag eine 
kleine Abschiedsfeier. 

Kindermund: In der Puppenecke: Ein Bub 
hämmert mit einem Hammer wild auf dem 
Schneidebrett herum. Daraufhin sagt die Kin-
dergärtnerin zu ihm: „Bitte sei vorsichtiger, sisd 
wird des Schneidbrett kaputt.“ Genervt antwor-
tet das Kind: „Nond weascht mei Schnitzl nia 
dinn!!“

Ein Kind fragt: „Derf i bitte as I-leck-
Liad singa?“. Das wollten wir na-
türlich hören und das Kind begann: 
„I leck to move it, move it …“

Beim Spazierengehen: Ein Kind: „I woas 
genau, dass do da Oliver wohnt, wei de homb 
a so a Tattoo auf ean Haus!“ (das Tattoo:  bes-
ser bekannt als Hausbeschriftung)

Das Team vom Kindergarten 
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
 
wow, das letzte halbe Jahr ist förmlich verflogen 
und ich habe schon viel zu lange nichts mehr 
von mir hören lassen, die Zeit ist rasend schnell 
vergangen und ich habe neben der Schule völlig 
darauf vergessen hier zu schreiben, aber dafür 
bin ich jetzt wieder mit vielen, mir am Herzen 
liegenden Worten hier. Ich habe mir wieder Mal 
was ganz anderes überlegt und möchte jetzt 
mit euch kurz über die Menschheit reden. Okay 
nicht ganz, ich möchte nur über einen Teil un-
serer Gesellschaft reden. Vielleicht sollte man 
das nicht unbedingt verallgemeinern.
 
Wisst ihr, in unserer Gesellschaft gibt es sehr 
oft nur „entweder“ und „oder“. Es gibt nur „das“ 
oder „das“ und nur “gut” oder “schlecht”. Nur 
„für“ oder „gegen“ und nur „plus“ oder „minus“. 
Doch es gibt ja auch nicht nur „Banane“ oder 
„Apfel“, sondern unfassbar viel verschiedenes 
Obst und Gemüse. Nicht nur „Tag” oder „Nacht”, 
was wäre dann mit Morgen, Nachmittag oder 
Abend. Es gibt ja auch nicht nur „Hass“ oder 
„Liebe“, denn wo wäre dann die Freundschaft, 
die Seelenverwandtschaft und alles dazwischen? 
Nicht nur „Mensch“ oder „Tier“, was wäre dann 
mit allen Blumen und Bäumen und Bergen und 
Seen? Und es gibt ja auch nicht nur „schwarz“ 
oder „weiß“, denn was wäre dann mit all den 
bunten Farben, mit den Regenbogenfarben? 
Warum werden wir Menschen so oft dazu ge-
drängt uns festzulegen, uns immer zu entschei-
den? Warum können wir nicht einfach sein? So 
sein wie wir sind. Vielleicht sogar einfach nur, 
um in Schubladen gesteckt und in verschiedene 
Kategorien aufgeteilt werden zu können. Es ist 
mittlerweile normal, dass Menschen in Richtung 
Mond fliegen und dass technische Echo-Geräte 
die besten Freunde unserer Selbst werden. Es 
ist normal, dass Busse von alleine fahren und 
14-Jährige mit Zigaretten herumlaufen, aber 
wenn sich zwei Frauen an den Händen halten, 
oder zwei Männer auf den Mund küssen, wird 
sehr oft noch schief geschaut. Warum wer-
den immer noch Unterschiede gemacht, wenn 
eine Frau eine Frau liebt, oder ein Mann einen 
Mann? „Das ist nur eine Phase, die geht vorbei”, 
oder „das ist doch keine Liebe” hört man dann 
manchmal aus den Mündern mancher Leute. 
Aber „die Liebe sucht nicht, Liebe fragt nicht, 
Liebe kämpft nicht, Liebe ist” und „für die Liebe 

Lea schreibt ... 

gibt es keine Medizin.” Wie Nena und Sarah Con-
nor sagen. Wozu denn auch? Wir leben im 21. 
Jahrhundert, wo genau das ganz normal sein 
sollte! Irgendwann sollten wir aufhören, unsere 
Zeit damit zu verschwenden uns anzupassen 
und jedem gerecht werden zu wollen. Sollten 
anfangen wir selbst zu sein, uns selbst zu lie-
ben, zu lachen und zu weinen, nichts zu be-
reuen und Hindernisse als Herausforderungen 
sehen. Sollten die Zeit, die wir haben, mit den 
Menschen verbringen, die wir lieben, einfach 
mal unser Leben leben, so wie wir es für gut 
und richtig halten und sollten uns unsere Füße 
und Hände schmutzig machen. Sollten lieben 
dürfen, was oder wen wir wollen, ohne dabei 
blöd von der Seite angemacht zu werden und 
sollten an uns selber arbeiten. Sollten uns we-
niger Gedanken über Sachen machen, die uns 
nichts angehen und uns weniger aufregen über 
Dinge, die es nicht Wert sind, auch nur wenige 
Minuten unserer Lebenszeit zu beanspruchen. 
Wir sollten einfach mal glücklich sein!

Love, L.

 

  

Für die kommende Wintersaison 2019/2020 suchen 
wir noch 

• Mitarbeiter/in für Skiverleih 
• Mitarbeiter/in für Verkauf Textil 

Voll- und Teilzeit möglich. 

 

Bei Interesse komm einfach bei uns vorbei oder 
melde dich unter der Nummer 06565 6512. 

 

Wir freuen uns auf dich! 

Team Sport Herzog 
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Kameradschafts-
bund

116. Jahreshauptversammlung
Vor einigen Wochen hielt die Kameradschaft 
ihren Kirchgang mit anschließender Jahres-
hauptversammlung im Hotel Steiger in Neukir-
chen ab. Die Trachtenmusikkapelle Neukirchen 
begleitete traditionell die Kameraden und alle 
Ehrengäste in die Kirche, wo sie auch noch 
die Messe musikalisch umrahmten. Die heilige 
Messe und das Gedenken an die gefallenen 
Kameraden beim Kriegerdenkmal wurden von 
Herrn Pfarrer Christian Walch abgehalten. An-
schließend folgte der Abmarsch zum Hotel Stei-
ger, wo die 116. Jahreshauptversammlung mit 
den Klängen vom Rainermarsch eröffnet wurde.

v.l.: Ernst Hönigschmid, Stefan Kaiser, Ob-
mann Hansjörg Graber, Aloisia Egger, Stefan 
Schernthaner, Johann Schweinberger jun., 
Martin Möschl,  Peter Stöckl, Hans Möschl,
Elisabeth Keil 

Im Rahmen der Generalversammlung 
wurden noch folgende Ehrenzeichen ver-
liehen:
Elisabeth Keil Fahnenpatin - Schweinberger 
Medaille Gold
Johann Schweinberger jun. - Schweinberger 
Medaille Gold
Stefan Schernthaner - 25 Jahre (Kassier)
Ernst Hönigschmid - 40 Jahre (ehem. Volks-
schuldirektor)
Stefan Kaiser - 40 Jahre
Peter Stöckl - 60 Jahre

Schriftführer: Wolfgang Bonemaier
Obmann: Hansjörg Graber

Arbeitnehmer-
veranlagung

Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand-

 und SteuerberatungsgmbH

5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344

Ansprechpartnerin: 
Martina Dreier

Tel.:06565/2091-393 ∙ Fax: 06565/2091-493
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at

Negativsteuer auch für Ferialjob 
und Pflichtpraktikum

Die Negativsteuer (auch SV-Rückerstattung 
genannt) ist eine Gutschrift für Arbeitnehmer/
innen, die so wenig verdienen, dass sie keine 
Lohnsteuer zahlen. Voraussetzung ist aller-
dings, dass ein Sozialversicherungsbeitrag 
geleistet wird.

Die Rückerstattung – ab dem Veranlagungsjahr 
2016 – beträgt 50 % der SV-Beiträge, höchs-
tens jedoch 400 Euro. Bei einem Anspruch auf 
Pendlerpauschale erhöht sich der Erstattungs-
betrag auf maximal 500 Euro.

Die Gutschrift der Negativsteuer wird über die 
Arbeitnehmerveranlagung beantragt.
Seit Juli 2017 erfolgt der Steuerausgleich und 
die Auszahlung in vielen Fällen automatisch 
(„Antragslose Arbeitnehmerveranlagung“).

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei 
uns im Büro!



WASSER – Lebensmittel Nummer 1!

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung der
Wassergenossenschaft Markt am 5. April 2019 im
Hotel Unterbrunn fanden unter Punkt 6.) der Tages-
ordnung nach Ablauf der dreijährigen Funktions-
periode Neuwahlen des Ausschusses sowie des
Obmannes statt.

Obmann Anton Oberlechner war aufgrund des kurz vor
dem Hauptversammlungstermin erfolgten Ablebens
seiner Gattin Erika verhindert, so führte Obmann-Stell-
vertreter Peter Breuer den Vorsitz.
Auf eigenen Wunsch legte das verdiente Ausschussmit-
glied Ferdinand Blaickner seine Funktion nieder, die er
seit 1989, also 30 Jahre, mit viel Einsatz und Sachver-
stand ausgeübt hat. Obmann-Stellvertreter Breuer
dankte ihm namens des Ausschusses für die langjäh-
rige wertvolle Arbeit im Dienste der Genossenschaft
und wünschte ihm viel Gesundheit für die Zukunft. 

Seit 1983, somit 36 Jahre, war Anton Oberlechner für
die Genossenschaft im Ausschuss tätig, die letzten acht
Jahre davon als Obmann. Als Installateurmeister und
aufgrund seiner langjährigen beruflichen Erfahrung

wusste er wie kein Anderer über das Ortsnetz, die tech-
nischen Anlagen sowie die organisatorischen Belange
der Genossenschaft Bescheid. – Ein großer Gewinn für
die Wassergenossenschaft, als er sich vor acht Jahren
bereit erklärte, die Obmannstelle zu übernehmen. In
seiner Zeit wurden viele Verbesserungen an den tech-
nischen Anlagen und am Ortsnetz durchgeführt und es
wurde ein beachtliches Investitionsvolumen bewältigt.
Obmann-Stellvertreter Breuer dankte ihm in Abwesen-
heit namens des Ausschusses sehr herzlich für seinen
großen Einsatz und seine umsichtige Obmannschaft
und wünschte ihm ebenfalls alles Gute und viel Ge-
sundheit.

Zu seinem Nachfolger als Obmann wurde vom Aus-
schuss einstimmig Ing. Winfried Scharler gewählt, der
sich bereits in der abgelaufenen Periode mit seinem
technischen Fachwissen als Funktionär in die Genos-
senschaft einbrachte. Winfried Scharler ist verheiratet
mit Nadine und hat zwei Kinder. Er ist technischer An-
gestellter bei der Firma TÜV Austria und verfügt somit
über das notwendige technische Verständnis und Fach-
wissen, aber auch über die nicht minder wichtigen per-

Obmannwechsel
bei der Wassergenossen-
schaft Markt Neukirchen

Neu- & Altobmann: Winfried Scharler, Anton Oberlechner. 
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WASSER – Lebensmittel Nummer 1!
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Öffnungszeiten Tourismusbüro Neukirchen bis Mitte September
Montag bis Freitag von 8.30 bis 17.30 Uhr

Samstag von 9.00 bis 11.00 Uhr

Information der Tourismusverbände Neukirchen & Bramberg

Sommer im Trend
Nach der Inbetriebnahme des Panorama- 
und Rutschenweges und der Mountaincart-
Strecke im letzten Jahr freuen wir uns nach 
einem schneereichen Winter über die schönen 
Sommertage. Gäste und Einheimische nutzen 
das abwechslungsreiche Angebot am Wildkogel 
sowie in den Nationalpark- und „Sonnseitn“-
Tälern, alle genießen die Natur mitsamt den 
tollen Freizeitangeboten. 

Neue Attraktionen!
Auch in diesem Sommer hat sich das Ange
bot erweitert: Auf einem 3D-Panorama Bo
genparcours (geöffnet im Sommer & Winter!) 
mit 28 Stationen kann man seine Treffsicherheit 
auf die Probe stellen – demnächst wird auch eine 
kleinere Familienrunde angeboten! Initiatoren 
des Parcours sind Christian Vorderegger (Welt- 
& Europameister im Bogenschießen) und 
Sandra Feiel (Bronze WM & Silber EM). 
Zusätzlich gibt es neben dem bewährten 
Modell-Flugplatz beim Gasthof Friedburg nun 
eine weitere aussichtsreiche Startpiste zum 
Hangfliegen, initiiert von Christian Brandner. 
Beide Attraktionen befinden sich in der 
Nähe vom Gasthof Stockenbaum. Der TVB 
Neukirchen wünscht allen eine gute Saison und 
auch weiterhin viel Erfolg!  Preise & Infos findet 
ihr auf unserer Website
www.wildkogel-arena.at. Gerne informieren wir 
im Büro über alle „alten & neuen“ Möglichkeiten!

WildkogelAktiv-Programm
Unsere Wanderführer Christoph Mösenlechner, 
Markus Nindl, Hubert Scheuerer und Alex 
Innerhofer sind voll motiviert und begleiten 
unsere Gäste auf verschiedenen Touren. Das 
WildkogelAktiv-Programm läuft bis Anfang/
Mitte Oktober gemäß unseren wöchentlichen 
Rundschreiben.
TIPP: Im Online-Shop kann man sich jederzeit 
für´s WildkogelAktiv-Programm anmelden. 
Dieser Link kann auf euren Websites eingebaut 
werden:
https://wildkogel.onlineshop.ws/shop/
sommerangebot/ 

Produktionen Winter 2019/20
Wir starten mit unseren Winterproduktionen und 
bitten um Zusendung eurer Veranstaltungen 
bis spätestens 30.08.2019 an info@wildkogel-
arena.at

1. PREDATOR RACE AUSTRIA
Am Pfingstwochenende fand das erste Predator 
Race Österreichs als Alpine Master Weekend 
statt. Bei dem extremen Hindernislauf, welcher 
aus Tschechien stammt, bezwangen die rund 
1400 Starter in den Kategorien DRIL, BRUTAL 
und MASAKR bis zu 30 Hindernisse auf einer 
Strecke zwischen 10 und 30 km.
 
Lokalmatador Manuel Innerhofer gewann 
alle 3 Rennen souverän mit einer sensatio
nellen Zeit! Hans-Peter Innerhofer und Sa
rah Dreier konnten leider nicht an den 
Start gehen, halfen aber als Freiwillige. 
Danke ganz besonders an Manuel & Hans-Peter 
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Innerhofer, Sarah Dreier und Berni Dahel für die 
Unterstützung und Bewerbung im Vorfeld! 50 
kleine „Predatoren“ haben beim Junior Race alles 
gegeben und wurden mit einer Medaille belohnt. 
Über den erfolgreichen und nahezu unfall
freien Verlauf der Veranstaltung freut sich 
der TVB Neukirchen sehr! Innerhalb von 2,5 
Wochen musste die Veranstaltung, die ei
gentlich am Wildkogel geplant war, aufgrund 
der Schneemengen ins Tal verlegt werden. 
Wir bedanken uns bei allen, die das möglich 
gemacht haben – bei allen Grundbesitzern, 
Pächtern, Anrainern, freiwilligen Helfern, 
Rettungs-Teams, Notärzten, den Bergbahnen 
Wildkogel, dem TVB-Team sowie bei der 
Marktgemeinde Neukirchen für die gro
ße Unterstützung und das Miteinander! 

Auch 2020 wird das Rennen wieder am 
Pfingstwochenende stattfinden:  
30. und 31. Mai 2020

 
3. Auflage des Club of 
Newchurch
Wir sagen DANKE! Danke, dass ihr wieder 
dazu beigetragen habt, dass diese Wo
che zu einem unvergesslichen Erlebnis 
geworden ist! Unsere Gäste beschreiben es 
so, schöner könnten wir es nicht hinkrie
gen: „FEELS LIKE COMING HOME“! 
 
Es war wieder eine super Veranstaltung mit 
vielen neuen & bekannten Club-Gästen, Händ

lern und Ausstellern. Das Programm war 
gespickt mit Musik, Comedians, Races, Shows, 
Motorrad-Präsentationen, Doppeldecker-Bus 
uvm. Die Besucher und viele Einheimische 
haben das bunte Treiben und den Nationenmix 
genossen, die Stimmung war wieder so richtig 
gut.
 
Unsere motorradfahrenden Gäste haben die 
Region erkundet, ob bei geführten Bike-Touren, 
bei Wanderungen oder Ausflügen. Uns freuen 
die vielen positiven Rückmeldungen von Gästen, 
die unseren Ort und die Region dank des Events 
entdeckt haben und von den Menschen, dem 
Dorf und der Gegend einfach begeistert sind. 

Ein DANKE allen Helfern und 
Unterstützern sowie ganz besonders 
den Anrainern für das Verständnis 
hinsichtlich Beeinträchtigungen wie 
Lärm, Verkehr, Verunreinigungen. Die 
Vorbereitungen für das Jubiläumsjahr 
2020 laufen bereits:
15 Jahre TRIDAYS & Club of 
Newchurch!

21. - 28. Juni 2020 Club-Week 
25. - 28. Juni 2020 Club-Weekend
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Veranstaltungskalender
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02.08. bis 06.09. 20:00 jeden Freitag Platzkonzert der Trachtenmusikkapelle

06.08. bis 03.09. 10:00 jeden Dienstag Glaskunst selbgemacht - Kreative Stunden / Kaiser Regina

07.08. bis 16.10. 09:00 jeden Mittwoch Entdeckungstour Tälerparadies - Tourismusbüro

11.08. 10:30 Sonntag Jazzbrunch im Bergrestaurant

11.08. 11:00 Sonntag Wortgottesdienst am Königsleitenspitz

11.08. 11:00 Sonntag Wortgottesdienst am Kröndlhorn

18.08. 11:00 Sonntag Bergmesse am Plattenkogel

25.08. 11:00 Sonntag Wortgottesdienst beim Markkirchl

30.08. bis 01.09. Freitag / Sonntag Feuerwehrfest

06.09. bis 25.10. 21:00 jeden Freitag Live Musik in der Pinzgauer Kanne

14.09. 19:00 Samstag Almabtriebsfest vom Unterguggen im Hotel Abelhof

05.10. 11:00 Samstag Kapellengottesdienst in der Ambrosiuskapelle

11.10. 09:00 Freitag Die Glockenweihe - Ein großes Fest vor 70 Jahren im Tauriska

17.10. 19:00 Donnerstag Kulturaustausch - Visionen im Tauriska Kammerlanderstall

21.11. 19:30 Donnerstag Jeder Mensch hat eine Mission - Tauriska Kammerlanderstall

22.11. ganztägig Freitag Oberpinzgauer Volksmusik Lehrgang - Tauriska Kammerlandestall

23.11. ganztägig Samstag 90 Jahre Lichtgenossenschaft und 10 Jahre Nahwärme - Tauriska

06.12. bis 07.12. 14:00 Freitag / Samstag Neukirchner Advent - Ortszentrum

07.12. 17:00 Samstag "Schreib´s auf im Advent" - Lesung im Tauriska Kammerlanderstall

08.12. 13:00 Sonntag Neukirchner Advent - Ortszentrum

31.12. 17:00 Dienstag Silvesterparty - Ortszentrum

November 2019

Dezember 2019

August 2019

September 2019

Oktober 2019





HARMSNEUKIRCHEN AM GR./V., Wildkogelbahnstraße 441, Tel. +43 (0)6565/6840-0

*Nicht mit anderen Gutscheinen und/oder (Rabatt-)Aktionen kombinierbar. 

NUR 3 TAGE: 
8.–10.8.2019

SUPER
SALE

Hol dir dein 
Schnäppchen!

auf Vorjahresmodelle aller
E-TOUREN/E-CITYBIKES

-30%*

TEXTILIEN & SCHUHE

-20%
ZUSÄTZLICH

*

auf bereits reduzierte
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